
 
             News von  
 
Ein grosses und herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung,  
insbesondere jetzt in dieser schwierigen Zeit! 
 
 

Neue Webseite 

 
Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Webseite vorstellen zu dürfen: sie ist farbig und fröhlich. Schauen Sie selbst 
unter www.furaha.org. 
 
Auch haben wir unsere Zielsetzung etwas verändert: wir konzentrieren uns in Zukunft vor allem auf  

- Kinder  
- Familien  
- Menschen mit Handicap  
- Kauf eines neuen Vereinsraumes / Ambulatorium  
- Unterstützung von Schulen mit Schulmaterialien  

 
Und aktuell: Corona Krise in Tansania 

Die Ärmsten trifft es am härtesten. In Tansania sterben mehr Menschen an Hunger - den Folgen der Corona Krise 
- als an Corona selbst. Wir möchten viel mehr Familien mit dem Notwendigsten (Lebensmittel, sauberes Wasser, 
Seife, medizinische Grundversorgung) unterstützen. 

 
 

Kinder-Patenschaften  

 
Mit der Übernahme einer Patenschaft schenken Sie einem Kind Hoffnung  
und eine Zukunft.  
Aktuell unterstützen wir 15 Kinder mit dem Ziel, diese Kinder bis zum Ende ihrer 
Ausbildung (Lehre oder Studium) zu unterstützen. So, dass sie dank ihrer 
Ausbildung selbständig leben und womöglich auch anderen Menschen (ihren 
Familien) helfen können. Wir ermöglichen ihnen den Besuch einer privaten 
Schule. Diese ist zwar kostenpflichtig, bietet jedoch viele Vorteile: Wesentlich 
kleinere Klassen, was bessere Betreuung der Kinder bedeutet. Die Kinder 
erhalten eigene Schulbücher, während es in den staatlichen Schulen für die 
ganze Klasse nur ein bis zwei Bücher gibt. Sie erhalten täglich warme 
Mahlzeiten.  
Wir sind überzeugt, dass Bildung das höchste Gut ist, welches wir Kindern 
mitgeben können.  Lesen Sie auf unserer Webseite mehr. 

http://www.furaha.org/


    Familien-Patenschaften 
 

Mit einer Familienpatenschaft sichern wir die Grundbedürfnisse einer 
Familie.  
Familien bilden das Rückgrat einer jeden Gesellschaft. Wenn eine Familie sehr 
arm ist, leiden alle darunter, insbesondere jedoch die Kinder. Viele Familien 

 anderen gibt es viele alleinerziehende 
Mütter, und die Kinder sind, aus verschiedenen Gründen oft sich selbst 
überlassen. Erschwerend ist die Arbeitslosigkeit vieler Männer.  
 
Wir fördern die Eigenständigkeit der Familien  
Ziel einer Familienpatenschaft ist es, genau hieranzusetzen und damit die 
Eigenständigkeit und somit auch die Unabhängigkeit von Familien zu fördern. 
Familienpatenschaften sind zielgerichtete und nachhaltige Projekte. Sie sollen 
den Familien die Möglichkeit geben, aus dem Kreislauf der Armut auszubrechen 
und eine Basis für einen selbständigen Alltag zu schaffen. Das Funktionsprinzip 
der Familienpatenschaft gründet auf gemeinsames Wirken und solidarisches 
Handeln. So erhält ein Familienmitglied Unterstützung, während ein anderes 
dafür anderenorts die eigene Arbeitskraft zur Verfügung stellt. Damit ergeben 
sich Synergieeffekte, die über eine ganze Familie hinausreichen. Lesen Sie auf 
unserer Webseite mehr. 

 
            Mitwe charitable foundation 

 
Hilfe für Menschen mit Handicap 
Als Mensch mit Handicap ist das Leben in Tansania doppelt schwer. Familien 
schämen sich, fühlen sich bestraft und verstecken nicht selten aus Angst vor 
Ausgrenzung der Dorfbewohner ihr behindertes Kind. Äussere Merkmale, wie 
z.B. Albinismus führen zu Ausgrenzung. Für medizinische Versorgung dieser 
Menschen fehlt es an Geld und geeigneten Mitteln. Kinder mit Behinderung 
wachsen vernachlässigt auf: ohne Förderung und Zuwendung, ohne 
Wertschätzung und Liebe.  
 
Zusammenarbeit mit Mitwe charitable foundation: Mitwe ist eine NGO in 
Tansania, die sich zum Ziel gesetzt hat, behinderte Menschen und deren 
Angehörige zu unterstützen. Wir unterstützen Mitwe dabei mit Rollstühlen, 
Prothesen, Blindenstöcken, medizinischer Betreuung etc.  
 
Unser grosses Ziel ist ein neuer Vereinsraum für Mitwe, welcher zusätzlich 
als Ambulatorium benutzt werden kann. Lesen Sie auf unserer Webseite 
mehr. 
 
 



  Schulgrundausstattung 
 
Schulgrundausstattung Statistiken zeigen:  
In Tansania verlässt jedes dritte Kind schon nach wenigen Jahren die 
Schule. Von den Kindern, die die Primarschule abschliessen, besucht nur 
jedes dritte Kind im Anschluss die Sekundarschule. Deswegen können 
viele Jugendliche weder richtig schreiben noch rechnen.  
Die überfüllten Klassenzimmer stellen eine grosse Herausforderung für 
die Lehrer dar. Die Lehrer unterrichten, einige Schüler hören zu, andere 
nicht, weitere schlafen. Die wenigsten Schüler haben eigene Schulbücher 
und -hefte.  
 
Wir glauben daran, dass erfolgreiche Hilfe zur Selbsthilfe bei der Bildung 
beginnt. Wir bringen die Spendengelder persönlich nach Tansania und 
kaufen vor Ort die benötigten Materialien ein. Damit unterstützen wir 
nicht nur die Schule, sondern auch Betriebe und lokales Handwerk vor 
Ort. Lesen Sie auf unserer Webseite mehr. 
 
 

   Corona-Krise  

 
Kein Besuch in Tansania in diesem Jahr. Leider konnten wir wegen Covid19 dieses Jahr nicht nach 
Tansania fliegen. Wir werden jedoch vor Ort grossartig von Haika und Mr. Msangi unterstützt. Sie 
gewährleisten, dass Schulgelder weiterbezahlt werden und dass Spenden direkt eingesetzt werden 
können. Und sie besuchen regelmässig die Kinder und Familien und halten uns auf dem Laufenden.  
 
Die Zeiten sind nicht einfach. Weder bei uns noch in Tansania. Während bei uns doch teilweise 
Unterstützung durch den Staat erfolgt, stürzt die Corona-Krise die armen Menschen in Tansania noch 
mehr ins Elend. Zu den schwerwiegenden Krankheiten wie Malaria, Aids und Tuberkulose kommt nun 
Corona dazu. Corona ist mit gravierenden wirtschaftlichen Auswirkungen verbunden. Wichtige 
Einnahmequellen, welche z.B. vom Tourismus abhängig sind, fallen weg. Man denke an die vielen 
kleinen Händler und all die Angestellten der Hotels und Lodges welche leer sind und die Nationalpärke, 
welche auch keine Besucher mehr haben. Auch ist der Handel mit den umliegenden Ländern 
eingebrochen. Entweder sind die Grenzen zu den Nachbarländern geschlossen oder nur schwer 
passierbar. Der Handel mit den umliegenden Ländern wäre jedoch für Tansania enorm wichtig. Die 
Lebensmittelkosten verdoppeln sich, Kleinbauern können ihre Lebensmittel nicht mehr verkaufen, die 
Arbeitslosenzahl steigt.  
 
Viele Eltern arbeiten als Tagelöhner von der Hand in den Mund. Wenn die Eltern keine Arbeit haben, 
hungern auch die Kinder. Eltern können oftmals die Schulgelder nicht mehr bezahlen, was dazu führt, 
dass die Schulen Lehrer entlassen und Internate aufgelöst werden. Die Corona-Krise trifft die Armen 
mit voller Härte. Es droht eine humanitäre Krise mit gesundheitlichen und sozialen Auswirkungen. Jetzt 
sind wir besonders auf Ihre Solidarität angewiesen. Ihre Spende hilft! Damit wir Familien und Kinder, 
Menschen mit Handicap mit Essenspaketen und medizinischer Grundversorgung unterstützen können. 



Besonders hilfreich und nachhaltig sind Patenschaften für Familien oder Kinder. Dank unserer 
Mitarbeiter vor Ort können wir Ihnen garantieren, dass Ihre Spende vollumfänglich für das von Ihnen 
gewählte Zielprojekt verwendet wird.  
 
 

Jetzt spenden 
 
Wir bemühen uns, und sind motiviert, unsere Projekte weiterzuführen. Damit dies möglich ist, sind wir auf 
zukünftige Spenden angewiesen. Wir geben Ihnen gern weitere Auskunft, falls Sie mehr über furaha und die 
einzelnen Projekte wissen möchten. furaha ist steuerbefreit. So werden wir allen Spenderinnen und Spendern 
rechtzeitig eine Steuerbescheinigung zukommen lassen.  
 
Über uns und unsere Aktivitäten und Anliegen informieren Sie sich auf unserer Webseite:  www.furaha.org 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung   

asante sana 

 

 

Bankverbindung (für CHF) 

furaha Vereinskonto 
Raiffeisenbank 
CH-4123 Allschwil 
IBAN CH 32 8080 8003 7077 4479 4 
BIC/SWIFT RAIFCH22 

 

https://furaha.org/spenden/

